
Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage  durchgeführt von YouGov im Auftrag von Finanzwende im Zeitraum 3.-5.7.2019
Befragt wurden 2093 Menschen im Alter von mind. 18 Jahren

Ein Großteil der Bevölkerung sieht 
Facebooks Währung Libra skeptisch. Nur 
12 Prozent sehen etwas Positives darin.

Das Vertrauen in private Großunternehmen wie 
Facebook bezüglich der Herausgabe von Währungen im 

Vergleich zu Zentralbanken ist verschwindend gering. 

Bereits heute sagt eine Mehrheit der Bevöl-
kerung, dass der Einfluss durch Facebook 
problematisch ist. Durch Projekte
wie Libra würde der Einfluss weiter steigen 
und immer gefährlicher für unsere Gesell-
schaft werden.
 



Die Bürgerbewegung Finanzwende hält folgenlose 
Warnungen für nicht ausreichend. Nur schnelles 
Handeln hilft. Wenn Libra erst einmal eingeführt ist, 
geht Facebooks Strategie auf, schnell Fakten zu 
schaffen und dadurch seine Macht immer weiter zu 
vergrößern. 
In einer gemeinsamen Petition mit Finance Watch 
fordern wir deshalb EU-Kommission und EZB auf, 
dieses hochgefährliche Projekt sofort zu stoppen: 
https://www.finanzwende.de/nolibra

Aus diesen vier zentralen Gründen fordern wir ein 
Verbot:

1. Datenschutz 
Facebook ist eine riesige Datenkrake. Kommen 
Zahlungsdaten dazu, geraten wir in eine viel zu große 
Abhängigkeit.

2. Verbraucherschutz 
Libra ist für Nutzer keineswegs sicher. Im Krisenfall 
könnten die privaten Träger einfach aussteigen.

3. Privates Geldmonopol 
Libra kann sich zu einem mächtigen, ganz privaten und 
völlig unkontrollierbaren Geldmonopol entwickeln.

4. Systemisches Risiko 
Facebook wäre ein privater Spieler im Finanzsystem, 
der zu groß und zu mächtig ist, dass er Scheitern darf. 
Am Ende trägt dann wie im Finanzbereich so oft die 
Bevölkerung die Haftung.

https://www.finanzwende.de/themen/no-libra/

Über Finanzwende
Mehr als 10 Jahre nach dem Ausbruch der Finanzkrise 
ist die ernüchternde Bilanz: Schuldenkrise, Betrug und 
schädliche Investitionen sind an den Finanzmärkten  
weiter an der Tagesordnung. Es ist Zeit für eine Wende. 
Um endlich dafür zu sorgen, wurde die überparteiliche und 
gemeinnützige Bürgerbewegung Finanzwende gegründet. 
Mit Kampagnen, kritischen Recherchen und Publikationen 
wirkt sie auf eine stabile und nachhaltige Finanzwirtschaft 
hin, die sich an den Interessen und Bedürfnissen der 
Menschen ausrichtet.

finanzwende.de/nolibra 
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